
postimchrichten aus der alten Heimaih 
Brandenburg. 

C ala u. — Bei d-em diesjäheigen 
Pfingstschießen der Ealauer Schützen- 
ildr gab Altherr Bürgermeister 

eise den besten Schuß fiir den Kai- 
ser ab, sodaß der Monarch diesjähs 
riger Schützeniönig der Cglauer Schil- 

Zengilde geworden ist« Es wurde dem 
nifer telegraphifch mitgetheilt. 
C r o s se n. Todt aufgefunden 

wurde der 43 Jahre alte Fabritarbei- 
ter Nerlich mit einer Schußivunde am 

Kopfe auf der Trep e zu feiner Woh- 
nung. Neben der Leiche lag ein Re- 
volver» in dem noch vier Schuß steck- 
ten. Es dürfte fich um Selbftmord 
handeln. N. war in leyter Zeit dem 
Trunke ergeben. « 

D u b r o w. Am ersten Pfingft 
feiertage machte hier der 70 Jahre 
alte, geistesgeftörte Biwner-Augedin- 
ger Au uft Lehmann seinem Leben 
durch Lehängen in feiner Wohnung 
ein Ende. 

« 

E be rötva l de. -—— Kürzlich zer- 
schlua der 48sährige wohnungslose 
Kaufmann ssuet Arlt in Eberswaide 
eine dem dortigen Bäckermeister ge- 

lftirigdee Schaufensterfcheibr. Der Thä- 
ter, r angetrunken war, erklärte bei 
feiner estnahme, daß er die Scheibe 
mit A cht zerschlagen habe, damit er 

eingesperrt würde. 

Frankfurt Das 25jährige 
Ar eitijubiläum beging der Kupfer- 
fchmied A. Kreise bei der Firma 
Schulz Fa Kraufe, Dampieseiarnw 
turen- und Mafsingwaaren - Fabrit, 
Kupferfchrniede, Centralheizungs- und 
Apparatebauanstalt, Ziegelstrasze 14. 

Groß - Carnrnin. Beim 
Baden ertrunten ist im Mühlenteiche 
der Mühle bei Blumberg der Isjälpr 

räze Arbeiter Ernst Gläser. Wahr- 
seinlich ist Herzschlag die Ursache 
gewesen« 

Oetpreuzssem 
Köni sberg ---- Zum Leltor 

sür landiv til-schriftliche Maschinenlun- 
de und Einsiihriing in die Maschinen- 
technil an der Universität Königsberg 
t. Pr. wurde der Maschineningenieur 
der Maschinengenofsenschast daselbst, 
Divlomingenieur Willv Schröder, er- 
nannt. 

Dein Oberfciltor OttoAugust, der 
45 Jahre bei der Firma Gebriider 
Meveroivitz sSiigewerl und Holzbe- 
arbeitungssadrit) thiitig ist, wurde 
das Kreuz vom Allgemeinen Ehren- 
zeichen verliehen. 

Bischosstein. — Frau Ka- 

schinslechulen hat ihr über vier Hu- 

Zroßei Grundstück für 144,000 
Mar an Besitzer Fittlau jun- -Schu- 
len verkauft. 

Darkehnien. Der Schuh- 
machet-Obermeister Friedrich Schwei- 
ger vollendete seinen 80. Geburtstag. 
Aus diesem Anlaß iiberreichten ihm 
die Mitglieder der Handelskammen 
Fleischermeister Julius Kablem und 
Malermeister Gaudium eiiie Ehren- 
urkundr. Der.Jubilar ist schon 56 

ahre hier selbstständig und 81 Jahre 
bermeister. 

Mestvreustzeiu 
Da n z i g—lj5in alter treuer Mit- 

biirger. den weite Kreise lannten 
und iverthschätzten, Herr Kaufmann 
Benno Loche, ist nach kurzem Leiden 
verschieden. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
begingen die Altsiyer Emil TZinimeri 
mannschen tslieleute ans Biesterseldr. 

Christviirg. — Es sand hier 
die Einführuan des zum Bürgermei- 
sier gewählten Herrn Dr. Busse, sriip 
her Magistratshilssarbeiter in Gran-J 
verri, statt. wozu ii. a. Verr- Landrattil 
Tit-· Nun-ers aus Stiitini nnivesendj 
war. s 

if l d i n g. Kierzlirv iii auf denii 

Frische-i Wll beim Segeln der lipis 
SSUJVL Rohucsssssne Isiefeckessn Zils 
Wasier gestürzt nnd ertriinlen. s 

Marienburg. s- Herr Gef 
iietmsetretiir Gronciu beim hiesiaeiis 
W Aiiiisxiericht welcher seit einiqess 
Monaten iiiiii Kassenreiidaiiten er s 
iioiini inne uiiv vie hiesige Gerichts s 

um oerivoltet ist vorn Juni d J s 
iv als Dilisiirdeiler ist-' «!)it"ikier«inis 
muten worden 

tin eiette des NO Beikiii .Ile 
cimiiiicher bei Bethenteeitkiiileeidssii 
i« gen-ahnen denn thireeö OiM 
linger ixiiirse Dur Wurm von Wit 
mit ans Miit-Sinne ritt ivrititiider der 

isNiirr Messen-reprin« Gipse Wie 
mis. Kreis Musik-Hain exists-um« 
neu-»wir 

boten 

I 
Its-a « 

tät nickt-Thus II sein W u m » 
m mut- m Ohio-Musk- 

su tm III- 
IIL Mai »Mqu CI 

ans Mo ki- Is Ifidu Um sog 
Immu- Lm sit-M In M 
III-If Its-M Ist-Us- Hinb- 
am est-III- su- 

stu- Mss Mag I du um Um cum III-II- 
mms mit IMMI m 

»Um « III-ums Uw 
WI »Ist III In III- 

III-m I- W m Ums-II IM» U- 
M IW IIin- « III- Its Hin II- 

ffiedlunagqiitern Dalti und Weinen 
deren Befiedelnna dein Ende entgegen 
sieht, wird der Besin der Airsiedlrings- 
tonnniffion in unserem Kreife rund 
80,()00 Morgen oder 40 Prozent der 
Kreisfläche betragen. Jn Dalti wur- 

den 02 Stellen eingerichtet; das Dorf 
mit feinen villenartigen fchtnucken 
Laitbentyänfern macht einen überaus 
freundlichen Eindruck; die Stellenin-s 
habet find rneift Handwerker nnd Ar- 
heiter· 

oommckih 
K ii s l t n. Bei Vütoiv übers- 

fchlua sich ein Autotnobil, in dein sich 
außer dem Chauffeur der Uhrmachrr 
Melchert befand· Melchert ift todt, 
der Chriuffenr fchiver verleyt 

Schleowtgivolsretm 
Blankenefe. .- Jn der Nacht 

brannte das Strobdachhaus des 
Milchhändlerö Bartendorf nieder. 
Die betagten Ehelente Bartendorf 
tnd in den« Flammen uingetosnmem 
Man verinnthet Brandftiftung. 

Eckernförde. Rechnungs- 
rath und Stadtrath a. D. Otto Sa- 
chau ift im Alter von 77 Jahren nach 
schwerem Leiden gestorben. 

Der 15jährige Bäckerlehrling Klaus 
Jakobfen ans Bofmn ift beim Baden 
ertrunten 

Hader-sieben -Der-Arbet- 
ter Madfen aus Alfen hat jetzt ein- 
geräumt, den hof von Peterfen in 
Brand gesteckt zu haben. Dagegen 
beftreitet er den Orandftiftungsven 
such auf dem Nachbarhof von Greifen 
ausgeführt zu haben. 

K iel. Tifchlermeifter C. Chri- 
ften, der Obermeifter der Kieler Tisch- 
ler-Jnccung und Inhaber der bekann- 
ten Möbelfabrit, feierte fein 25jähri- 
ges Gefchäftsjubilämn 

Hehle-rein 
Brei-lau. -- Der Ordinarius 

der P rrmalologie an der deutschen 
Unioe tät in Prog, Dr Sei-Tini 
Pohl, hat den Rus nn die Universität 
Breslau, als Nachfolger von Prof 
W. Filehne, angenommen. 

Die junge Dame, die türzlich im« 
Südpart mit einer Schu wunde an 
der linten Stirn als Le che aufge-. 
fanden wurde, ist die Ehefrau des 
Chemiters Dr. Gottschalt von hier 
Das Ehepaar war erst seit neun Taij 
gen verheirathet. 

B r i e g Die Wittwe Scholz von l 

hier stürzte in der Nähe der Milliar- 
schtvimmanstalt in die Oder» Zwei 
Kahnfahrer fuhren ihr nach und zo- 
gen sie aus dem Wasser Sie gab je-« 
doch nur noch schlvache Lebenszeichen 
von sich und starb kurz d.nrauf 

Die zehnjährige Tochter des Arbei- 
ters Latulla spielte mit anderen Kin- 
dern am Ufer der Miihlinfel, stürzte 
dabei ins Wasser und ertrani. Die 
Leiche trieb über’s Wehr an der Mühle 

gnd konnte bisher nicht gefunden wer- 
en. 

Friedlnnd. Jn der Sitzung 
der Stadiberdrdneten wurde an Stelle 
des verstorbenen Bürgermeisters Ul- 
bricht, der fast zwölf Jahre die Lei- 
tung der Stadt in Händen hatte und 
kurz vor seinem Tode aus eine weitere 
Amtsdaner von 12 Jahren gewählt 
worden war, der besoldete Stadtrath 
von Gästen, Paul Brennerie, mit 
allen Stimmen gewählt. 

« 

Sachsen und Thüringen 
M a g d e b n r g. ——Aus Anlaß des 

Uebertritts in den istnhestand wurden 
in Anerkennung der langjährigen 
treuen Dienste dem Zugftihrer Chri- 
stian Dieck und dein Losomotivsiihiek 
Karl Itznczti me Kreuz der Allgemei- 
nen Ehrenzeiitzeiis. dem Hin-Wertstei- 
ster Karl Böael dein Weichenstrller 
Heinrich Lein-rann nnd dein Weichen 
steuer Jakob Mollenhauer das Allge 
Ilicms Cokctistlusctt MuudisL l 

A r o l1 e n. Die Stadtoerordne 
tenversannnlnna hat sich mit derssrnge 
der titbnnnna einei- tsrholnnaöheinti 
site Kaufleute dahier beschäftigt nnd 
beschlossen nni eine Ansrane des Vor 
itandeö de( Gesellschaft ittc die trt 

iicdtnnq dem-tun Heime weites link 
nein-italisiren in reinen 

P o nl d e Der ein« fis-Itali- 
rtge Man-ei and Lieben-suchet Wil- 
helm Staune- ieeieiip met seines Wie 
sen-i in Hin-«- nsobei er dreier nur 

dein Milde-neuster einen Etsch m den 
kletterte-d oerlesee Die Nun sind 
neun soc-wen Linn-den m der ist«-e 
ten Ver-wildem- s 

W e i :n »r« Des Goethes-U 
« 

·n dem t»'tte«-:.»Ite«»de a« tm« 
exists-Eins H« keusch Letteeee tz 

»Hei-»amte« s .- rne theilt eine 

esndudeogtie ! ritteiimu non trete 

nde Tiupdik «!"«e Julius-De Lord 
ler« et« Ie?-".!s’ 

W Ins W» 
I VIII bist-m IM- m- 

Mlsm Ums-et Ums- du m ihn 
um usw-mais III-II h Io- is« 
bös-um mi- ngsmm Mom- 
Isu Dis-Mo und III III-Unions 
M Oh m U Jos- IU sinds d« 
todt-. I M m B Ruh-I km Sm- IsmsmmmW m tm 
Mk M Mu- IUM Mut 
III-. Im In s »O 

is m sama-Im O· siu m 

landwirtdschaftliche Betrieb-lehre an 
der landwirthschastlichrn Alademie zu 
Bonn Poppele-dors. Dr. Theodor 
Print-nann, zum außerordentlichen 
Professor siir Landwirthschassin der 
philosophischemFalultät der hiesigen 
Universität in Aussicht genommen. 

B o ch n m. Das Besinden des 
Beraarbeitrrs Ludwia Schröder wird 
als bedenklich geschildert. Durch die 
wiederholten Ansälle sind Lähmun- 
gen der Ertremitäten nnd Gehirn- 
funttionen eingetreten- 

M ii hl he i in k» d. Ruhr. Jn 
der Gießerei der Friedrich Wilhelins- 
Hütte stiir te der mit Reparaturar- 
beiten bescheistigte Msährige Kransiilp 
rer Johann Moriy aus Aiillheirns 
Stnrum von einein Lastlran in die 
Tiefe· Er lchlug mit dem Kopf aus 
die Kante eneo Waggons und erlitt 
einen Genicldruch. Der Tod trat ans 
der Stelle ein. 

M. Gladbach. Der 7 Jahre 
alte Peter Franken ans der Schwe- 
gengasse ertranl in der Wassersanrs 
Inelstelle' einer Spinnen-ei an der Ei- 
ckenersiraszr. 

S ch w e r t e.« Mir-glich erlitt der 
Walz-tiefster Lindner in dem Walz- 
wert der hiesigen Eisenindtrstrie eine 
schwere Verbrennung des littten Ober- 
und Unterschenteli. 

Westhosen. Jm benachbar- 
ten Garenseld erteant »das Zjiihrife Söhnchen der Familie Karl Krüll n 
einem aus der Weide befindlichen 
Teich, der zum Trauten des Viehes 
dient. 
Istsnnover und stammeva 

i 
i 

Harmoer -Jm 100. Lebens- 
fahre gestorben ift am Pfingstmoniag 
die Wittwe des Registrators Hahn, 

Mathilde, geb. Trut. 
Braunschweig.—- Hier wurde Tder Privatier Kuckuck aus Hameln 

verhaften der im Kreise Braun- 
schiveig mit einem Kiti zur Vermi- 
bung von Mäusen her rrisizog und- 
dabei achtzig faqche Z maristiicke 
in Umlauf brachte, von denen man 

.,dei feiner Verhafiung in der Woh- 
nung noch eine ganze Anzahl vor- 
fand· 

O s na br ji«-, « Zum Vorstand 
des hiesigen th· Meliorations-Bau- 
amis wurde der Negierungsbanmei- 
ster Meyer bisher Vorstand des Me- 
liocations- Bauamts in Jnsierburg, 
etnanni. 

P e i n e. Jn Ohlum wurde das 
Anwesen des Landwirths Karl Tosk- 
mann durch ein Schadenfeuer größ- 
tentheils eingeäscheri 

U e l z e n. Das hiesige Schützen- 
fest begann mit dem großen Wecken 
in den frühen Morgenstnnden. Bür- 
germeister Dr. Miiyelburg überreichte 
nachdem die Schützen vor dem Rath- 
hause Aufstellung genommen hatten» 
dem Stadihanptmann Dein einen an 

» 

idiißlich des 25jiihri en aniiiiumsi 
des Herrn Dein als iadthaupimanH ihm von der Stadt geiiifteien Ehren- 
säbel. s 

Oecniendnra. s 
Boizenburg -· Der früherei 

Kaufmann jetzige Rentner Bodfieni 
und Frau feierten das est ihrer 
goldenen hochzeii und er ielten zu 
ihrem Jubeltage vom Großherwgf 
ein Giiickwunschschreiven nnd fein» 
Bildiiiß. s 

Do be ra n. Der Maurermex» 
sier Albert Gading verkaufte feine» 
Van »Motiv« an den Marinefiuvsx 
ingenieur Gaedi aus Rostoci. i 

Dienen-Anspan. I 
K a s s e l. hier konnte rek; 

Kleinpner Franz Seidei Aitgesenei 
des Jnfiallationsaefchiifies von Mj 
Lorenz in der Großen Rosenitrmet 
No. H nier. fein Söiadrigei Arbei: — 

« 

jubiiiiuu feiern 
iirseoossen bat sich in der sielle t--z 

Un Gouebof ko- post.aeuva:- « 

jährige Schloiin Daiinann von h r! nach feiner Einlieferung wenn 

Dienst-ists begannen im Geschöitssp 
ioinle ieinee Cdest 

Biedeniopi. Jnioiaeiw 
feineren cuögeipenö eines Spec-: 
schniies wurde aui Grube »H- 
eirriöieaew bei Liiiieiv im Zier :- 

ianv per Beut-sann Wiesenhdien it 

Kamme-waret ans dem Isaria-Mias- 
i.-.n:-. aewdm 

F n i d i hier iiuezie iisn «- 

Vinveiönnnu Mißmut-He m die J !— 

ai kan eeuini 
V »O n .- u Jkn Kaditdrei »Is- i-- 

ismrvr Mit-enden Iii durch Rdfmssci 
von Feienniien der Ziemdemdns : 

per it Schweiz ins- Zamnseeiidi 
M« Heu Morden 
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erlassene Dienstanweisung anv die 
Schutzcnnnnschast zur Anöiidung des 

EThierschutzes die große silberne Ver- 
! dienstntedaille. 

Die d n r g. — Hier geriethen 
verschiedene Burschen in Streit. 

IDabei stach der Maurer Dörr dein 

Hitaurer dopp. eine-n Bruder der 
Wir-thin, in die Brust, sodaß er le- 
bengaesöhrlich verleyt wurde. 

Säcbsem 
D res Den Sicherem Verneh 

inien nach ist als Nachfolger des ver- 
istorbenen Direktor-i Bnuraths i ros. 

Kanser der Lehrer an der Bau chnle 
zn Leipzig Pros. Franz Stade zum 
Direktor dieser Schule ernannt wor- 
den. 

A n n a b e r g. herr Kaufmann 
Max Stöhr seierie das 25jiihrige 
Jubiliiuni als Vorsitzender des Be- 
zictsverbandes Annaderg von Sach- 
sens Militärvereinsbnnd. 

Bodens-ach. Die stichsische 
Polizei verhastete den Vorstand der 

Gittermaga ine sder Siaaisbahnen in 
Wien Jose Mariinet, der nach Un- 
ierschlagung eines größeren Geldbe- 
trages sliichtig geworden war, und 
übergab ihn der Bodenbacher Gen- 
dnrmerie. « 

Cämmerstvalde. » Herr 
Gustav Seisert hier beging das Zö- 
iiihrige Jubiliium als Posiagent von 
Cämmerswaldr. Aus diesem Anlaß 
wurde ihm das Ehrengeichen siir 
Treue in der Arbeii verliehen. 

Deuden. Bergistet hat sich 
hier das lsiährige Dausmiidchen 
Wie-schau das beken- rukz vpk Weih- 
nachten 1910 aus hiesigem Friedhose 
einen Selbstmoodversuch unternom- 
men hatte. Der Vater des Mädchens 
hat 1904 gleichfalls durch Seidsttnord 
geendet. 

Ispccllp 
München. —- Der von den Ren- 

tierseheleuten Franz und annv Dot mann in Zikaden mit enem Lapi - 
tat von 2 000 MI. errichteten, zur 
Unterstityung verschiedener gemein- 
niihiger Vereine bestimmten Drang und Fanny hossmannschen Stiftung 
mit dem Sitz in München wurde die· 
staatliche Genehmigung ertheilt. 

A mberg· — August Knorr, ein 
Iheilhaber der Firma Schmidt Fc 
iso. in Antherg, hat sich an der lin- 
ten hand durch Manipuliren mit 
einem Revolver verletzt und ist zu 
Wundsredel an den Folgen dieser 
Verletzungen gestorben. 

Ansvach Der Inhaber der 
Seesisehvandlung in Anwach, cFried- 
rich Schuh, wollte in einen Spiri- 
tueapparat Spiritus nachgießen Es 
erbolgte eine Explosion, wobei er 

schwere Brandwunden erlitt. I 
Benerberg. Hier starb derI 

älteste Mann des Bezirks, der bes- 
tannte frühere Braumeifter in Donau- ! 

wörth Joh Fichtner im hohen AlterI von 92 Jahren· 
Gahtiugm -— — nützlich schoßI 

sich der in den 50er Jahren stehende; 
Landtvirth Josep Leidner in Gabiins ! 

gen in seiner Wohnung eine Kugel in; 
den Kopf, wodurch sein sosortiger Tod 
herbeigeführt wurde. ! 

Rbetnptntz. 
Sirenen «- Als im Jahre 1866 

die Schiffbriicte der rheinpfiilz Kreis 
hauptstadt Spever a Rh sür den Ei 
senbahn- Fuhrwerk-'s und Personen 
veriehr zwischen Baden nnd der 
Rheinbqu erbaut wurde. übertrug der 
Staat das Amt der Brückengeldeins 
nehmerei der tFrau Levnilln Stein. 
Seitdem versieht diese — selbst heute 
noch in dem hohen Alter von Ast Jah- 
rerf getreu ihr Amt. Die im Dienst 
ergrante spinnelunerin erireut sich zur 
Zeit noch bester Gesundheit und ver 

tiigt iiber einen guten Humor. der ihr 
ichon iider schwere Schicksals-schlage 
itittwekthuchii .,·.’.!. UZOH sum-« sum 

mou die greise Beauitiii tmn Mor 
gen-z friitt hie Abends spät am Brit 

eutmnosrtmlter ihres Amtes walten seiten 
ssrtrtitenttinl In der 

Brauerei Meiner tiracii au- Lti Fest 
nicht bekannter itriactse ein titsmteuer 
Irrtu. dem die Wirthen vtssllstindtq 

Izu-n Opfer tiet Der Mebii e und 

IMurericH itzt-Oben iit Frost Pier dem 
Ilsrrntde veruuutiicite seide. :.t! »s! 

Feuertoettrnmun der von de luden 
Vetter uvertntiren wurde ts-. erttit 

»ein-u Artutcruttt und irr-ein« ertted 

ihrs-le Verteuunreu 
I— 

soc I II.-- — u Maas- sonste- 
Idt Nimm III-Muts MI· 
im di- Mdcu Nun 
Ins-et In sum-Mk 

Dom-m soqu In Mike Wiss-— 
wiss- IWMQ Ihm-spähn dm 
Ists-M IIMII W XVIII-ists 
ists W m Jasmr. 

sinkst-»tie- wem-II 
m Ists-sub » D. m Ums- Mms 
Is- Midsml msuupasow — 
a Im Hm Its-disk m M sum- 
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N Ists-nut- Ja Mit-ou 
is Im Im dass tm Mut m 
III »Um Tod-sit- Vu Ostw- 
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meint-e Bühlerthal, seit 1901 in 
Witwen. 

Durlach« -s-— Während eines 
Gewitters wurden die auf dem 
Felde atbeitende Frau und Tochter 
des Landwirths Messen vpm Bliye 
erschlagen. 

Eppingen. Durch Feuer 
wurden Haus und Scheune des 
Schreinermeisteks Wiesek vollständig 
eingeäscherL 

Wurttembew 
S t u t t ga r t. Der im Alter 

von 71 Jahren verstorbene Prälat 
Dr. theol. G. v. Weitbrerht war in 
Caltv geboren. 

A n r i ch· Als der 68 Jahre alte 
Christian Kiihnle über die Straße ge- 
hen wollte, ivnrde er von einem Rad- 
tahrer derart angefahren, daß er in- 
iolge der erlittenen Verletzungen starb. 

Deilin ge n. —-— Bei einem hefti- 
gen Gewitter schlug der Biixz in das 
haus des Bauern Johann ettinger 
nnd ziindetr. Das Saus brannte bis 
ans den Grund nieder. 

Gaiidors. mHier isi der Buch- 
druckereibesider herni. Schwend, der 
Herausgeber des »Kocherboten«, im 
Alter von 63 Jahren an herzliihnntng 
gestorben. 

Giengem — Jn« der hiesigen 
Orgelsabrii der Gebr. Lint ist gegen 
wärtig eine Orgel ausgestellt, welche 
mit einem automatische-r Selbstspiel- 
avarat versehen ist. 

Dinteruhlberg —- Während 
eines Gewitters wurde der 13jährige 
Sohn der Wittwe Kurz in Fronrot 
auf freiem Felde vom Bliy erschlagen. 

H o se n.——DaI 6 Jahre alte Töch- 
terchen des Maurers Rohrer wurde 

svon dem Lastautomobil einer Stutt- 

lgarter Brauerei überfahren. Das 

Wind erlitt so schwere Verletzungen, 
sdasz es bald daraus starb. 

s Ihnesoxotbnnaem ( 
s Auweh. ———. Aus unerklärliches 
lWeise brach in einem Konseitionlsis 

geschäst der Bahnhosstraße plöyiich 
.Feuer aus· Jm Nu stand das ganze 
Gebäude in hellen Flammen und diej 

--Ausregung im Darse war sehr stoß« umsomehr als es gerade erste oms 

munion war. Das Anioesen brannte 
bis auf die Mauern nieder. Der 
Schaden ist beträchtlich- 

Bolehen. Jn einer in Meb 
abgehaltenen Centrumsversammiung 
wurde von einem die Landtagsioahl 
vorbereitenden Ausschuß der bishe- 
rige Landesansschuß Abgeordnete 
Weber sür einen der zwei Wahltreise 
des Kreises Bolchen als Kandidat aus-f 
gestellt. 

freie Stiidte. 
H a In b u r g. Der im Kornss 

trägergang wohnende Tischler-neister" 
Erdier radelte über den Bahnhosii 
plap, als ihm plöhiich ein Automobil 
entgegen kam· dem er nicht mehr» 
rechtzeitig genug ausweichen tonnted 
Er kam zu Fall und das Auto ging 
über ihn hinweg. Er starb an den 
erhaltenen Verletzungen 

« 
Geisterreich-Ungarn. 

Wien. Hier feierte die Jana Anton Hart-te und Sohn, im- 
Pilnita:-, das hundertjiihri e Juli-» 
liinm ihres Bestand-. Ist e Firma 
hat sich dukch vier Generationen stets 
vom Vater ans den jeweilig einzigen 
Sohn vererbt. 

V n o a p e st. Der liziätsrige 
Gmnnnsialschüler Johann Molnar 
hat sich in einem Klassenzinnner des 

hiesigen staatlichen Ohergymnasincns 
zu erhöngen versucht, doch wurde die 

Dzhnt rechizeitig entdeckt, so baß der 
Knabe gerettet werden konnte. Die 

jUksgche des Syllistnmkdveksuchks M 
Jein schlechtes Zeugnis-. oai der Knabe 
nach Hause brachte 

Karls-on d. Oe miser der 

Gkäfin ThunsWalvstein aus einem 
Zimmer ihrer Wohn-Ap«patiements 
in einem Hotel durch einen Einschni- 
chek eine braunlederne Kassetie ge- 

stehlen in welcher sich Schmuckgegem 
stände mit Brillanten nnd anderen 
Edelsteinen im Gefanuntivekthe von 

.«'.,-()000 Kronen sowie Toileiieattiiel 
und ein Gelbiäfchchen mit geringem 
iszeldinhaite befanden. 

i Umsaqu 
Bad Mondorss Nach länge- 

rein Kranlenlager starb hier der friis 
here Notar und Präsident der Abge- 
ordnetenlammer Herr Jacques Gu- 
stav Lessel 

h ii n ch e r i n g e u. Kiirglich 
Junternahm der zu Esch a. d. AU. 
Hwohnende 17 Jahr-e alte Arbeiter 
Theinrich Erler einen Aufflug aus dein 
Essai-read nach seinem lcyeicnatlsiort 
JKopstaL Als er bei der Rückkehr hier 
Jdurchsuhn stürzte er an abschiissiger 
Stelle von seinem Rade und blieb be- 
;Ionf;tlot liegen· 

Schweiz 
Appenzell — Der vom Linsen- 

Tgratweg abgestitrgte Tourist ist schwer 
zverleht Er beißt Rass (von Bern) 
und ist in herisau wohnhast. Das 

iUngliick hat die beiden Touristen an 

der gleichen Stelle erreicht an der 
vor zwei Jahren die Techniler von 
Winterthur zu Tode stürzen. 

B a te l» Der Polizist Von Bel- 
»den im St. Johannposten wollte dee 
Isjährigen Hedwi Stuf die Kon- 
strultion seines ienstgewehres kei- en. Plötzlich ging die Masse os. 

ine Kugel drang dem Mädchen in 
dir Stirn; es sanl sosort zu Boden. 
Der Poli ist wurde verbastet. 

La Cäeaut -»de -,· ondt s— 

Das Frauenstimmrecht in Kirchen- 
angrlegenheiten lant biet erstmals zur 
Anwendung Fitt- die Wahl eines 
Geistlichen der unabhängigen Kirche 
erschienen ungefähr 400 Damen und 
200 Mänan .Der vorgeschlagene 
Kandidat, herr E. von Hofs, erhielt 
499 Stimmen- 

—.—---—--- 

t 

—-— Der Rollfchuh, der sich beinahe 
schon zur Lands-lage ausgewachsen 
hat, kann nun bald auf ein Alter von 
hundert Jahren zurückblicken Wie so 
viele Sportbetriebe, verdanken wir 
auch das Rallfchuhlaufeu den Englän- 
dern, die schon aus dem urspr glich 
fiir die Mensche-Wahn gebriiu ichen 
Namen hervorgeht: Stating Rini. 
Das Wort stammt in feiner sah-us 
niensehung aus dem englischen to 
skutls ((1Uch späht-) -' schlillschuhcaus 
sen nnd dem fehattifchen rinlc ;::- 

Rennbahn oder Stechbahn. Erfunden 
aber hat den Sonnnerschlittfchuh ein 
Pariser, namens Petitbleu, im Jahre 
1820. Obgleich die neue Erfindung 
ursprünglich viel Anklang in reinig- 
reich unt-England fand, gerieth te wie- 
der in vollständige Vergessenheit Erst 
Menerbeek war es vorbehalten, dein 
Sport einen neuen Aufschwung zu ge- 
ben. Das war ini Jahre 1849. Jm 
,,Propheten« ruft die Schiitischuhs 
fzene eine starke Wirkung hervor. Wie 
sollte nun der Komponist es ermögli- 
chen, den Eisinaf auf der Bühne vor- 
zutöulchmck Da fiel ihni der Roll- 
fchurs ein. Der Versuch glückte glän- 
zend Und Verhalf dein Sport in Paris 
zu neuem Aufschwung. Und abermals 
verfiel er Ioieder der Vergessenheit. bis 
er Anfang der siebziger Jahre zu 
neue-Weben galvanisiert lvurdr.Nachi 
dem die Bewegung noch einmal abge- 
flaut war. hat der Rollfchuh niit der 
Zunahme des Asdhalts feinen Sie-ges- 
zug auf die Straße in die breite Oef- 
fentlichteit nngetreten. 

siiur der kann Großes leistet-. der im 
tleinsten tlinntt die grösste Kraft zu 
lainsneln versteht. 
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